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Wie in der genannten, von E. H a u s e r  und T. R e i c h s t e i n  verfassten 
Notiz (diese Zeitschr., Bd. 1, Heft 3, S. 181-184 [I960]) erwähnt wurde, liegt 
im Herbar von G.L. T h e o b a l d  in Chur ein Beleg von Notholaena marantae 
(Chiavenna auf Lavezstein 1868), der fälschlicherweise als Cheilanthes odora 
Swartz bezeichnet ist. Notholaena marantae wurde auch von Frederick 
T o w n s e n d  (1822-1905) -  vgl. G r e m l i  1870 -  bei Chiavenna gefunden und 
richtig bestimmt. Ob T h e o b a l d  oder T o w n s e n d  der erste Finder war, 
konnte nicht festgestellt werden; nach M o r i t z i  (1839) war der Standort wahr
scheinlich schon früher bekannt.

Es war auffallend, dass der reiche Standort später nur noch kurze Zeit 
gelegentlich erwähnt und dann ganz vergessen wurde. Entgegen der in dem 
genannten Artikel geäusserten Ansicht ist er aber vor H a u s e r  und mir in 
neuerer Zeit doch wieder entdeckt worden, und zwar 1957 von der Bayerischen 
Botanischen Gesellschaft*). Dies soll hiermit richtiggestellt werden.

Der genannte Artikel enthält ausserdem mehrere Schreibfehler 2).

*) Vgl. H. M e r x m ü l l e r  in «Florenlisten aus den Studienfahrten der Bayerischen Bota
nischen Gesellschaft II». Ber. der Bayer. Botan. Ges., Vereinsnachrichten 1957/58 (Nachtrag zu 
Bd. XX XII), S. X X I (1959).

2) Folgende Schreibfehler sind leider stehengeblieben: m aranthae  statt m aran tae ; Gargagno 
statt Gargnano; in Fussnote 9 die Jahreszahl 1957 statt 1857.
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